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Gesetz 
vom 6. September 2019 

über die Abänderung des 
Finanzmarktaufsichtsgesetzes 

Dem nachstehenden vom Landtag gefassten Beschluss erteile Ich 
Meine Zustimmung:1 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Das Gesetz vom 18. Juni 2004 über die Finanzmarktaufsicht (Finanz-
marktaufsichtsgesetz; FMAG), LGBl. 2004 Nr. 175, in der geltenden 
Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 5 Abs. 1 Bst. zocties 

1) Soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist, obliegt der FMA die 
Aufsicht und der Vollzug dieses Gesetzes sowie der nachfolgenden Ge-
setze einschliesslich der dazu erlassenen Durchführungsverordnungen: 
zocties) Gesetz zur Durchführung der Verordnung (EU) 2016/1011 über 

Indizes, die bei Finanzinstrumenten und Finanzkontrakten als Re-
ferenzwert oder zur Messung der Wertentwicklung eines Invest-
mentfonds verwendet werden (EWR-Referenzwert-Durchführungs-
gesetz; EWR-RWDG). 

 
1 Bericht und Antrag der Regierung Nr. 27/2019 
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Anhang 1 Abschnitt I.quinquies 

I.quinquies Referenzwerte und Administratoren im Sinne der Verordnung 
(EU) 2016/1011 
Die Gebühr für die Erledigung der nachstehenden Tätigkeiten 
nach der Verordnung (EU) 2016/1011 beträgt für: 
1. die Zustimmung zur Übertragung eines kritischen Referenz-

wertes auf einen neuen Administrator oder zur Einstellung der 
Bereitstellung des Referenzwertes nach Art. 21 Abs. 2 der 
Verordnung (EU) 2016/1011: 1 000 Franken; 

2. die Entscheidung über eine Anzeige der Nichtanwendung von 
spezifischen Anforderungen für signifikante Referenzwerte 
nach Art. 25 der Verordnung (EU) 2016/1011: 2 000 Franken; 

3. die Anerkennung eines in einem Drittstaat angesiedelten Ad-
ministrators nach Art. 32 Abs. 5 der Verordnung (EU) 
2016/1011: 10 000 Franken; 

4. die Zulassung der Übernahme von einem in einem Drittstaat 
bereitgestellten Referenzwert nach Art. 33 Abs. 1 der Verord-
nung (EU) 2016/1011: 2 000 Franken; 

5. die Erteilung oder Verweigerung der Zulassung eines Admi-
nistrators nach Art. 34 Abs. 1 Bst. a der Verordnung (EU) 
2016/1011: 10 000 Franken sowie zusätzlich für: 
a) die Berücksichtigung von Referenzwerten nach Art. 20 der 

Verordnung (EU) 2016/1011: 500 Franken je Referenz-
wert; 

b) die Berücksichtigung von Referenzwerten nach Art. 24 der 
Verordnung (EU) 2016/1011: 300 Franken je Referenz-
wert; 

c) die Berücksichtigung von Referenzwerten nach Art. 26 der 
Verordnung (EU) 2016/1011: 200 Franken je Referenz-
wert; 

6. die Registrierung oder Verweigerung der Registrierung eines 
Administrators nach Art. 34 Abs. 1 Bst. b der Verordnung 
(EU) 2016/1011: 5 000 Franken sowie zusätzlich für: 
a) die Berücksichtigung von Referenzwerten im Sinne von 

Art. 24 der Verordnung (EU) 2016/1011: 300 Franken je 
Referenzwert; 

b) die Berücksichtigung von Referenzwerten im Sinne von 
Art. 26 der Verordnung (EU) 2016/1011: 200 Franken je 
Referenzwert; 
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7. die Registrierung oder Verweigerung der Registrierung eines 
Administrators nach Art. 34 Abs. 1 Bst. c der Verordnung 
(EU) 2016/1011: 2 500 Franken sowie zusätzlich für die Be-
rücksichtigung von Referenzwerten im Sinne von Art. 26 der 
Verordnung (EU) 2016/1011: 200 Franken je Referenzwert; 

8. die Bearbeitung der Anzeige betreffend die Bereitstellung eines 
neuen Referenzwertes nach Art. 34 Abs. 2 der Verordnung 
(EU) 2016/1011: 
a) je Referenzwert im Sinne von Art. 20 der Verordnung 

(EU) 2016/1011: 500 Franken; 
b) je Referenzwert im Sinne von Art. 24 der Verordnung 

(EU) 2016/1011: 300 Franken; 
c) je Referenzwert im Sinne von Art. 26 der Verordnung 

(EU) 2016/1011: 200 Franken; 
9. den Entzug der Zulassung eines Administrators nach der Ver-

ordnung (EU) 2016/1011: 5 000 Franken; 
10. den Entzug der Registrierung eines Administrators nach der 

Verordnung (EU) 2016/1011: 2 500 Franken; 
11. den Erlass einer sonstigen Verfügung nach der Verordnung 

(EU) 2016/1011 oder nach dem EWR-RWDG, sofern kein 
Gebührentatbestand nach Ziff. 1 bis 10 vorliegt: je nach Auf-
wand und Komplexität der zu erstellenden Verfügung 1 000 
bis 10 000 Franken. 

Anhang 2 Kapitel VIII 

VIII. Administratoren im Sinne der Verordnung (EU) 2016/1011 
Die Grundabgabe beträgt pro Jahr für: 
a) nach der Verordnung (EU) 2016/1011 zugelassene Adminis-

tratoren: 2 000 Franken; 
b) nach der Verordnung (EU) 2016/1011 registrierte Administra-

toren: 1 000 Franken. 
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II. 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt gleichzeitig mit dem EWR-Referenzwert-Durch-
führungsgesetz vom 6. September 2019 in Kraft. 

In Stellvertretung des Landesfürsten: 
gez. Alois 
Erbprinz 

gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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